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Zur Kenntnis südamerikanischer Rotatorien
V on Josef HAUER

(Aus den Landessam m lungen für N aturkunde K arlsruhe)

In Band XV d ieser Zeitschrift habe ich ein in V enezuela neu entdecktes R ädertier 
aus der G attung Brachionus beschrieben und es H errn  Prof. Dr. Fritz GESSNER 
an der U n iversitä t M ünchen zugeeignet. Brachionus gessneri is t eine sehr k leine 
A rt von außergew öhnlichem  Bau des Panzers und darum  von allen  andern  
Spezies der arten- und form enreichen G attung  leicht zu unterscheiden. D ieser 
zierliche Brachionus w ar bei den A rbeiten  der D eutschen Lim nologischen V ene­
zuela-E xpedition im freien  W asserraum  und der Schwimm graszone der O rinoco- 
Lagune B arrancas in großer Zahl in das P lanktonnetz geraten . Des w eite ren  fand 
er sich, w enn auch in nur einem  Exem plar, in der Cabrera-Bucht des V alencia- 
Sees im N orden des Landes. Auch in B rasilien w urde die A rt in sechs von zehn 
Proben aus dem G ebiet des A m azonas-Strom es, die ich ebenfalls H errn  Prof. 
Dr. GESSNER verdanke, gefunden. Demnach scheint Brachionus gessneri im tro p i­
schen Südam erika w eit v e rb re ite t zu sein.

U ber die w eitere  A m azonas-A usbeute w erde ich an anderer S telle berichten; 
möchte aber in diesem  Z usam m enhänge die V oranzeige eines für die W issen­
schaft neuen  Brachionus aus dem  G ebiet des A m azonas geben. Es handelt sich um 
eine Art, die noch b izarrer als B. gessneri ist.

Ich w idm e diese A rt dem  A ndenken  des am 2. N ovem ber 1960 hochbetagt 
versto rbenen  R otatorienforschers Dr. phil. M ax VOIGT, Schleswig. Er w ar einer 
der besten  K enner der R otatorien  und G astro trichen und h a t sich besonders um 
die B estim m ungsliteratur große V erd ienste  erw orben. V on ihm lag bere its  1912 
ein Bestim m ungsbuch für R otatorien  und G astrotrichen vor, das er in Zusam m en­
arbeit m it COLLIN, DIEFFENBACH und SACHSE als H eft 14 der „Süßw asser­
fauna D eutschlands" von BRAUER (FISCHER, Jena) herausgebrach t hatte . Eine 
N eubearbeitung  der G astro trichen erschien kurz vor seinem  Tode in „Die T ier­
w elt M itteleuropas" von BROHMER, EHRMANN und ULMER. Längst w ar eine 
neuzeitliche B earbeitung zur Bestim m ung von R ädertieren  fällig. VOIGT hat ein 
solches Buch un te r Ü berw indung v ie le r Schw ierigkeiten nach nahezu d reiß ig ­
jäh rig er A rbeit u n te r dem T itel „Die R ädertiere  M itte leuropas" (G ebrüder 
BORNTRAEGER, B erlin-N ikolassee, 1956/57) in zw ei Bänden herausgebracht: 
I: T extband m it über 500 Seiten und zahlreichen A bbildungen, II: Tafelband 
m it 115 reichbebilderten  Tafeln. D er V erfasser ha t sich m it dem W erke nicht 
nur ein ehrendes D enkm al gesetzt, sondern  auch den D ank a ller erw orben, die 
sich m it R otatorien  beschäftigen.

Brachionus voigti n. sp.
(Abb. 1)

D iagnose: Panzer in Aufsicht annähernd  rechteckig, durchsichtig und nur w enig 
aufgerauht; größte H öhe etw a Vö der Länge einschließlich der V order- und 
H interdornen ; D orsalrand der Kopföffnung schwach vorgew ölb t m it w enig 
tiefem  rhom boidem  m edianem  Einschnitt; m it sechs F rontaldornen, die beiden 
m edianen sehr kurz, die subm edianen w enig  länger, die la te ra len  sehr lang, auf
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Abb. 1
Bracbionus voigti n. sp. 

a: dorsal, b: ven tra l, c: la te ra l

etw a 3/s der Länge gerade, dann scharf ven tra lw ärts  gebogen; an der Knick­
stelle  ein ku rzer aber deutlicher Zahn auf der Rückseite; V en tra lrand  der Kopf­
öffnung in  flachem Bogen vorgew ölbt, m it geringer Einbuchtung in der M itte; 
zw ei E nddornen von w enig  un terschiedlicher Länge; Fußöffnung aus dem 
R ückenpanzer ausgeschnitten, am Ende des A usschnitts jederse its  eine knopf­
förm ige V orw ölbung; L ate ra ltas te r in der h in te ren  Panzerhälfte.

G röße des abgebildeten  T ieres:
G e s a m t lä n g e ........................... 230 /x
größte B r e i t e ................................. 74 fx
größte H ö h e ................................. 38 /x
Länge der M ediandornen  . / 2,5 fx 
Länge der Subm ediandornen 5 ¡x 
Länge der L ateraldornen  . . 51 /x
E n d d o rn e n .......................................80 ¡x.

Fundort: im P lankton  des Lago rotondo, Solim oes-Gebiet, 29. 10. 1956.
Bracbionus voigti n. sp. steh t iso liert da. M it e in igen A rten  w ie Br. caudatus var. 

personatus, B. falcatus und B. satanicus h a t er nu r en tfern t äußere Ä hnlichkeit. Er 
ist deutlich gekennzeichnet durch die G estalt der V orderranddornen  des Rücken­
panzers und den eigenartigen  Zahn auf der Rückseite der L ateraldornen, ferner 
durch den zierlichen A usschnitt für den Fuß aus der Rückenplatte.
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Nachtrag

Bei der E rstbeschreibung des R ädertieres Lecane proiecta (HAUER in: GESSNER 
und VARESCHI, 1956, pag. 296, Abb. 12), der nu r ein  einziges T ier zugrunde lag, 
habe ich über den Bau der Zehen ausdrücklich bem erk t „Keine K ralle". Das w ar 
ein Irrtum , w ie ich nach Durchsicht des M ateria ls aus dem A m azonas-G ebiet fest­
ste llen  konnte, in dem  Lecane proiecta häufig vorkam . Die Zehen der A rt sind 
sehr dünn und zart, schwächer als auf A bbildung 12. K rallen  sind vorhanden. 
Die Stufe an ih re r Basis h a t ein  Basaldörnchen, rag t aber nu r w enig  vor und 
kann  je nach Spreizung der Z ehen und Lage des T ieres leicht übersehen  w erden. 
Die K ralle verjüng t sich zu e iner nadelfeinen  Spitze.
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VARESCHI, V.:

HAUER, J.:
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